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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

Holthusen 
 

(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, 11.03.2014 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:45 Uhr 
 Ort, Raum: Holthusen, Sitzungsraum im Gemeindehaus 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Margit Uffmann  
Gemeindevertreter 
Herr René Assmann  
Frau Petra Brasch  
Herr Norbert Groth  
Herr Heinrich Jeßel  
Herr Hans-Jürgen Porath  
Frau Brigitte Roost-Krüger  
Verwaltung 
Herr Sven Borgwardt  
Herr Günter Tennstedt  
Gäste 
Frau Gudrun Schwarz  

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
Frau Cornelia Schumacher  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.01.2014 
4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
5 Informationen der Bürgermeisterin 
6 Gemeindliches Einvernehmen 
7 Bericht aus den Ausschüssen 
8 Beschluss über die Erhöhung der Aufwandsentschädigung für Wehrführung der 

Freiwilligen Feuerwehr Holthusen 
Vorlage: 2014/HOL/402 

9 Einleitung der frühzeitigen Behörden– und Öffentlichkeitsbeteiligung für den 
Bebauungsplan Nr. 9 "Am Dorfplatz" 
Vorlage: 2014/HOL/404 

10 Beschluss über die Haushaltssatzung 2014 der Gemeinde Holthusen 
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Vorlage: 2014/HOL/405 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und 

Gäste und stellt mit 7 von 8 Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. 
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 

 
  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.01.2014 
 Die Sitzungsniederschrift vom 28.01.2014 wird einstimmig bestätigt. 

 
  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Herr Groth informiert zu einem Thema aus der letzten Gemeindevertretersitzung vom 

28.01.2014, Tagesordnungspunkt 13 „Beschluss über die Aufstellung der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung „Am Wiesenweg“. Einem Bürger wurde zugesagt, dass er mit seinem 
Grundstück mit einbezogen wird. Dieses geschah nicht. Der Bürger äußerte, falls dieser 
Beschluss veröffentlicht werden sollte, wird er Widerspruch einlegen. 
 
 
Mehrere Einwohner aus Holthusen und Lehmkuhlen kamen zur Einwohnerfragestunde und 
äußerten sich zum geplanten Windpark Alt Zachun, Holthusen, Sülstorf und Bandenitz, 
stellten ihre Fragen und diskutierten dieses Thema mit den anwesenden 
Gemeindevertretern. 
 
Herr Koschnick von der Bürgerinitiative fordert im Namen der Einwohner einen Rückzug 
des Projektes und die Rücknahme des Beschlusses vom 15.10.2013 „Beschluss zum 
kommunalen Windpark Westmecklenburg“. Eine Unterschriftenliste mit 200 Unterschriften 
wurde eingereicht. 
 
Eine Einwohnerin fordert eine Einwohnerversammlung bevor die nächsten Beschlüsse 
gefasst werden und eine gemeinsame Sitzung der Gemeinden Bandenitz, Sülstorf, 
Holthusen und Alt Zachun. 
 
Frau Schickel reicht eine Anlage „Forderung an die Windparkgesellschaft im Sinne der 
Gemeindemitglieder Holthusen/ Lehmkuhlen“ zum Protokoll ein.  
 
 
Eine Bürgerin informiert, dass auf ihrem Grundstück am Dorfteich in Lehmkuhlen ein Baum 
in die Stromleitung wächst. 
 
Eine Bürgerin berichtet von Schimmel in der Sporthalle. Außerdem ist die Reinigung der 
Sporthalle mangelhaft. Frau Uffmann hat Herrn Reiners bereits gebeten, die 
Reinigungsfirma anzuschreiben und eine angemessene Frist zu setzen. Ansonsten wird 
eine neue Firma mit der Reinigung der Sporthalle beauftragt. 
 

  
  
zu 5 Informationen der Bürgermeisterin 
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 Am 7. April 2014 um 18.00 Uhr findet in der Amtsscheune des Amtes Stralendorf eine 
Ämterbereisung durch den Staatssekretär Herrn Lenz statt. 
 
Frau Uffmann informiert über einen eingegangenen offenen Brief der Linken und übergibt 
diesen Herrn Jeßel. 
 
Von der WEMAG geht ein Projekt Kaiserkabel aus. Frau Uffmann bittet den Bauausschuss 
sich in ihrer nächsten Sitzung mit dem Thema zu befassen. 
 

  
  
zu 6 Gemeindliches Einvernehmen 
 Frau Uffmann berichtet von zwei eingegangene Bauanträgen: 

 
- Familie Kasten aus Lehmkuhlen hat einen Antrag auf Bau einer Garage gestellt. 
- Familie Krethe hat einen wiederholten Antrag auf Bau eines Gebäudes für Fahrzeuge 

gestellt. 
 
Für beide Bauanträge wurde bereits das Einvernehmen erteilt. 
 

  
  
zu 7 Bericht aus den Ausschüssen 
 Herr Porath berichtet aus der letzten Sitzung des Ausschusses für 

Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt vom 11.02.2014: 
 
Kaiserkabel 
Herr Marten und Herr Grevsmühl waren zu Gast in der Bauausschusssitzung. 
Planungsunterlagen zum Verlauf des Starkstromkabels wurden von Herrn Grevsmühl 
vorgelegt. Der Bauausschuss lehnt die vorgeschlagene Trassenführung ab. Der Planer wird 
gebeten weitere Alternativen zu prüfen. 
 
Zuwegung Mehrzweckhalle 
Der Weg zur Sporthalle ist in einem schlechten Zustand. Es wurden verschiedene 
Ausbaumöglichkeiten in Erwägung gezogen. Frau Froese vom Amt Stralendorf wird 
gebeten sich der Sache anzunehmen um zu prüfen, welcher Ausbau am besten ist und 
welche Kosten auf die Gemeinde zukommen. 
 
Wohnungsbauvorhaben Lehmkuhlen 
Herr Mahnel war zu Gast im Bauausschuss und berichtete, dass sich 13 Grundstücke nach 
der neuen Parzellierung ergeben würden. Herr Klinker erklärte, dass die 
Grundstückseigentümer sich entschlossen haben die Planung zu unterbrechen weil 
westlich, südwestlich von Lehmkuhlen ein Windpark entstehen soll.  
 
Unterstellmöglichkeiten Feuerwehr 
Der Bauausschuss beriet, dass am Ende des Parkplatzes vielleicht eine 
Unterstellmöglichkeit vorhanden ist. Die freiwillige Feuerwehr wird gebeten einen Vorschlag 
zu unterbreiten. 
 
 
 
Herr Assmann berichtet aus der letzten Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Soziales, Kultur und Sport am 27.02.2014: 
 
Herr Assmann informiert über die Vorbereitungen der Frauentagsfeier. 
 
Die Ausschreibung für die Stelle des Hallenwarts erschien im Amtsblatt Nr. 2/2014. Der 
Sozialausschuss hat seine Empfehlung bereits abgegeben. 
 
Die Vorbereitungen für die diesjährige Busfahrt nach Boizenburg in Schleswig-Holstein 
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haben begonnen. Die Fahrt findet am 13.09.2014 statt. 
 
Die nächste Sozialausschusssitzung findet am 08.04.2014 statt. Ein Thema der Sitzung 
wird der Bericht des Jugendclubs sein. 
 

  
  
zu 8 Beschluss über die Erhöhung der Aufwandsentschädigung für Wehrführung der 

Freiwilligen Feuerwehr Holthusen 
Vorlage: 2014/HOL/402 

 Die Bürgermeisterin informiert über die vorliegende Beschlussvorlage. 
 

 Sach- und Rechtslage: 
Das Ministerium für Inneres und Sport M-V hat zum 01.01.2014 die Neufassung der 
Feuerwehrentschädigungsverordnung verordnet. 
 
Die Gemeinden entscheiden im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung eigenständig, 
in welcher Höhe Entschädigungen an die Funktionsträger sowie an weitere Personen mit 
besonderen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr gezahlt werden sollen. Die 
Feuerwehrentschädigungsverordnung regelt, wie bislang, lediglich Höchstsätze 
(Wehrführung). 
 
Bisherige Entschädigung:  Neue Entschädigung: 
Gemeindewehrführer/-in 

127,82 €    170,00 € 
Stellvertreter/-in 

  63,91 €      85,00 € 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt rückwirkend ab dem 01.01.2014 eine monatliche 
Aufwandsentschädigung für den Gemeindewehrführer in Höhe von 170,00 Euro und für 
den stellv. Gemeindewehrführer in Höhe von 85,00 Euro zu zahlen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Mehrausgaben von 760,00 Euro / jährlich 
 
 
Bemerkungen 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 8 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 7 
Davon stimmberechtigt:    7 
Ja-Stimmen:     7 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltungen:    - 
Ungültige Stimmen:    - 
 
 
 

  
zu 9 Einleitung der frühzeitigen Behörden– und Öffentlichkeitsbeteiligung für den 

Bebauungsplan Nr. 9 "Am Dorfplatz" 
Vorlage: 2014/HOL/404 

 Die Bürgermeisterin berichtet kurz zum Sachverhalt. Vorab gab es vom Bauausschuss 
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einen Vorschlag eine Anlage zum Beschluss hinzuzufügen. 
 

 Sach- und Rechtslage: 
 
Die Gemeindevertretung hat am 27.11.2012 den Beschluss zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Am Dorfplatz“ gefasst.  
Das Plangebiet liegt am Ende des Dorfplatzes.  
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst in der Gemarkung Holthusen teilweise 
die Flurstücke 125 und 189 aus der Flur 6. Die Fläche ist ca. 2,0 ha groß.  
Mit dem Vorentwurf sollen frühzeitig die Belange der berührten Behörden und Träger 
öffentlicher Belange sowie Angaben zur Umweltprüfung abgefordert werden.  
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit werden die Bürger über die 
Planungsabsichten informiert. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 einschließlich Begründung und 
Umweltbericht wird für die Einleitung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB gebilligt.  

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB soll im Rahmen 
einer öffentlichen Auslegung erfolgen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Kosten trägt der Erschließungsträger. 
 
 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss begründenden 
Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung 
bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 8 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 7 
Davon stimmberechtigt:    7 
Ja-Stimmen:     6 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltungen:    - 
Ungültige Stimmen:    - 
 
 

  
zu 10 Beschluss über die Haushaltssatzung 2014 der Gemeinde Holthusen 

Vorlage: 2014/HOL/405 
 Die Bürgermeisterin übergibt Herrn Borgwardt das Wort. Herr Borgwardt berichtet über den 

Haushalt der Gemeinde und beantwortet die Fragen der anwesenden Gemeindevertreter. 
 

 Sach- und Rechtslage: 
 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Holthusen hat über den Entwurf des Haushaltsplanes 
2014 beraten und empfiehlt der Gemeindevertretung die vorliegende Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen zu beschließen. Die Pläne und Erläuterungen sind in der Anlage enthalten. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung Holthusen beschließt die Haushaltssatzung 2014 mit ihren 
Anlagen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Gem. Haushaltssatzung 
 
 
Bemerkungen 
 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss begründenden 
Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung 
bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 8 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 7 
Davon stimmberechtigt:    7 
Ja-Stimmen:     7 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltungen:    - 
Ungültige Stimmen:    - 
 
 
 

  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
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